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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
weimaliger Zuſtellung 2,75 durchdi Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellnngs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeituugs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redakllon verankworilich
Max Scharre in Halle
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Morgen Ausgabe

Sechsunddreihigſter Jahrgang
2 reHaſſe a d Saale Freitag den 11 April

Beilun
T m h

Anzeigen

werden die Spallenzeile oder deren
Nanu mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Expedition
von nnſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1902

Kakaozoll und Theezoll
Die Zolltarif Kommiſſion des Reichstags hat am Mitt

woch einige Beſchlüſſe gefaßt die allenthalben Befriedigung
hervorrufen werden freilich nicht bei der Reichsregierung
welche durch den Schahſſekretär v Thielmann ſich dagegen
erklärte weil ſie einen erheblichen Ausfall in ihren Ein
nahmen befürchtet Einſtimmig hat die Kommiſſion be
ſchloſſen die Zollſätze für rohen Kakao von 35 M auf
20 für gebrannten und geröſteten ungeſchälten Kakao
von 45 M auf 35 für Kakaobutter von 45 M auf
35 M und für gebrannten oder geröſteten Kakao Kakao
maſſe Kakaopulver und gemahlene Kakaoſchalen von 80 M
auf 65 M herabzuſetzen indem ſie zagen der Abg
Müller Meiningen und Frhrn v Wangenheim ſtattgab
Ferner beſchloß die Kommiſſion den Theezoll von 100 auf
25 M zu ermäßigen Von allen Parteien wurde betont
daß Kakao und Thee gute nahrhafte Getränke für das
Volk ſeien ihr Verbrauch daher nach Möglichkeit gefördert
werden müſſe Bei manchen Mitgliedern ſprach auch der
Wunſch den Kakaobau in den Schutzgebieten zu heben bei
der Entſcheidung mit bei anderen die Rückſicht auf die Zucker
induſtrie und den Rübenbau weil die Vermehrung des
Kakao und Theeverbrauchs eine Vermehrung des Zucker
konſums mit ſich bringt Die Anträge auf Ermäßigung des
Kaffeezolles wurden leider mit kleiner Mehrheit abgelehnt Den
Verbrauch von Kaffee wollten die Agrarier nicht heben
weil ſie ihn nicht für ein ſo nahrhaftes und die Geſundheit
förderndes Getränk wie Kakao und Thee hielten ja mit
dem Abg v Kardorff geneigt waren ihm überhaupt die
Eigenſchaft als Nahrungsmittel abzuſprechen Auf ihre
Entſchließungen beim Kaffeezoll mögen auch die Vorſtellungen
der Vertreter der Regierung wegen der finanziellen Wirkung
einer Herabſetzung des Zollſatzes Einfluß gehabt haben
Die Zollſätze für Kakao und Thee waren in derſelben Höhe
in den Tarifentwurf eingeſtellt worden wie ſie jetzt erhobenwerden auch den jetzigen Zoll auf rohen Kaſſe in Höhe

von 40 M hatte die Vorlage beibehalten während der
Zollſatz für gebrannten geröſteten und gemahlenen Kaffee
den der erſte Entwurf auf 50 M belaſſen hatte vom
Bundesrathe auf 60 M erhöht worden war Es würden
alſo wenn der Tarif zuſtande kommen ſollte die Sätze für
Kakao und Thee erheblich ermäßigt werden die für rohen
Kaffee auf der bisherigen Höhe bleiben und die für ge
mahlenen und gebrannten Kaffee um 10 M oder 20 Proz
erhöht werden

Der Abg Graf v Kanitz bedauerte ſogar daß der Kaffee
zoll nicht noch viel höher angeſetzt ſei um ihn bei Ver
handlungen mit Kaffeeländern insbeſondere mit Braſilien
und Guatemala ausſpielen zu können Er fand indeſſen
wie es ſchien dafür ſelbſt bei ſeinen nächſten Freunden keine
Unterſtützung und ſah deshalb wohl von einem Antrage
auf Erhöhung der vorgeſchlagenen Zölle ab

Für die Herabſetzung des Zolles auf Rohkakao hat ſchon
ſeit Jahren der Verband deutſcher Chokoladenfabrikanten
gewirkt Erſt kürzlich hat er eine Eingabe an den Reichstag
gerichtet in der er eine Herabſetzung des Zollſatzes von 35
auf 20 M forderte und begründete Seinen Wunſch hat
die Tarifkommiſſion unter Zuſtimmung zu den von dem
Vereine geltend gemachten Gründen erfüllt Hoffentlich
werden die Chokoladenfabrikanten nun auch damit einver
ſtanden ſein daß auch die Zollſätze für die Fabrikate aus
Kakao herabgeſetzt worden ſind zumal da das Verhältniß
zwiſchen dem Zoll für Rohkakao und den Sätzen für Fabri
kate wie ſie von der Kommiſſion feſtgeſetzt wurden ſich für
die Fabrikanten günſtiger geſtaltet als es jetzt iſt

Die Beſchlüſſe der Kommiſſion über die Kakao und Thee
zölle hatte nach den bisherigen Leiſtungen der Mehrheit
kaum jemand erwartet Der finanzielle Ausfall würde ſich
nach der Einfuhr im Jahre 1901 berechnet bei Kakao und
Chokolade auf 2,860,000 beim Thee auf 722,000
zuſammen demnach auf 3,582,000 M ſtellen kann alſo den
gewaltigen Mehreinnahmen gegenüber die durch den neuen
Zolltarif erzielt werden ſollen nicht in Betracht kommen
ganz abgeſehen davon daß die durch die Zollherabſetzung
zu erwartende Zunahme der Einfuhr den Ausfall ſehr ſchnell
verſchwinden laſſen wird fr

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer wird wie jetzt feſtſteht am 26 April in
Karlsruhe eintreffen um dem Großherzog ſeine Glück
a zum 50 jährigen Regierungsjubiläum perſönlich darzu

ringen

Die Zolltarifkommiſſion
ſucht jetzt ein ſchnelleres Tempo einzuſchlagen Daß es ihr aber
gelingen werde das Zolltarifwerk zuſtande zu bringen wird
nach wie vor bezweifelt werden müſſen auch wenn ſie wie dies
geſtern bei der Holzzolldebatte geſchehen iſt weiterhin wichtige
allgemeine Auseinanderſetzungen durch den Schluß der Debatte
erledigen und liberalen Rednern das Wort abſchneiden ſollte
Die umfangrelchen Erörterungen die bei Gelegenheit der Be
rathung der Holzzölle von mancher Seite erwartet wurden
blieben aus wohl weil die Agrarier danach trachteten an die
Berathung der Viehzölle die den nächſten Abſchnitt des Zoll
tarifs ansmachen zu kommen Der Handelsminiſter
Möller erklärte er müſſe dringend vor einer Erhöhung der

Zollſätze für Holz warnen Einer Erhöhung des Zollſatzes auf
Sägeholz werde das Ansland mit einem Ausfuhrzoll auf Rund
Bölzer begegnen Unterſtaatsſekretär v Fiſcher erklärte die
Grenzbegünſtigungen ſeien nur deshalb beſchränkt worden um

mißbränuchliche Ansnutzung zu verhüten Abg Frhr v Wangen
heim meinte er könne ſich ſehr kurz faſſen Die Drohung
mit einem ausländiſchen Ausfuhrverbot könne ihn
nicht ſchrecken davor werde ſich Rußland und Oeſterreich
Ungarn im eigenen Jntereſſe hüten Der württembergiſche
Miniſterialdirektor Schneider erklärte gegen die von Freiherrn
von Wangenheim beantragten Zollerhöhungen die Sätze des
Entwurfs ſeien für Württemberg die äußerſte Grenze
Hierauf wurden unter Ablehnung aller Abänderungsanträge in
den Tarifnummern 73 bis 75 und 79 Bau und Nutzholz und
Eiſenbahnſchwellen überall die Sätze der Regierungsvorlage
angenommen

Jn der Nachmittagsſitzung enktſpann ſich eine längere Er
örterung über den Quebrachozoll den die Regierungs
vorlage in Höhe von 1 M nen einführen will Staatsſekretär
Graf Poſadowskhy erklärte der durch die exoliſchen Gerb
ſtoffe herbeigeführte Aufſchwung der Lederinduſtrie habe auch
den Schälwaldbeſitzern Vortheile gebracht Die Einfuhr der
exotiſchen Gerbſtoffe habe die Eichenrinde nicht verdrängt
ſondern es ſei die Eichenrinde immer geſtiegen ein Beweis daß
für gute Rinde ein Markt vorhanden iſt Würde ein hoher Zoll
auf Gerbſtoff gelegt dann würde die Leder Jnduſtrie in eine
ſchlimme Lage gebracht Belgien Frankreich und andere
Länder hätten keinen Gerbſtoffzoll Mit dieſen Ländern müſſe
unſere Lederinduſtrie konkurriren was ſie wohl nicht mehr
könnte wenn ein höherer Gerbſtoffzoll eingeführt würde Trotz
dem wird bei der Abſtimmung ein Zoll für Gerbrinden ent
ſprechend dem Antrage Broekmann in Höhe von 1,50 M be
ſchloſſen und in Tarifnummer 92 ein Zoll für Quebrachoholz
in Höhe von 7 M angenommen ebenſo bei Nummer 93
für Farbmittel Dividivi Galläpfel Katechu die nach der Zoll
vorlage zollfrei ſein ſollen ein Zoll von 3 M beſchloſſen Für
flüſſige Gerbſtoff Auszüge Tarifnummer 381 wird der
in der Vorlage vorgeſehene Zoll von 2 M auf 14 und für
feſte Gerbſtoff Extrakte ebenſo noch über die Zollvorlage
hinaus von 4 auf 28 M erhöht Die übrigen Tarif
nummern des Abſchnitts Holz welche für Eicheln Harze Kampher
Kautſchuk Zollfreiheit in der Zollvorlage vorſehen werden
debattelos angenommen

Politiſches
Gelegentlich der Anweſenheit des Grafen Bülow in Wien

widmen die Wiener Morgenblätter dem deutſchen Reichskanzler
fyinpäthiſche Leitärtikel heben als Urſache der Reiſe die Er
gänzung der mit Prinetti gepflogenen Unterredungen durch
eine Beſprechung mit dem Grafen Goluchowski hervor und
geben übereinſtimmend der Hoffnung Ausdruck das Reſultat
werde die Exneuerung des Dreibundes bilden Das Fremden
blatt begrüßt den Grafen Bülow nicht nur als den Kanzler des
der öſterreichiſchungariſchen Monarchie eng verbündeten Reiches
ſondern auch als hervorragenden Staatsmann und als eine der

die Zolltariffrage in den Einzellandtagen zu behandeln
weſentlich beitragen

Der Bundesrath hat in ſeiner Feſtrigen Sitzung die Vor
lagen betreffend die Ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben
des oſtafrikaniſchen Schutzgebiets für das Rechnungsjahr 1899
den Entwurf eines Geſetzes über den Gebührentarif für den
Kaiſer Wilhelm gangl den Entwurf von Veſiimmungen über
den Veirath für Arbeiterſtatiſtik und die Entwurfe von
Prüfungsvorſchriften für die Fleiſchbeſchauer einer Gebühren
ordnung für die Unterſuchung des in das Zollinland eingehenden
Fleiſches ſowie einer gemeinfaßlichen Belehrung für die Fleiſch
beſchaner den n r usſchüſſen überwieſen Die
Reſolutionen des Re e zu dem Geſetzentwurf
betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats auf
1902 wunden theils dem Reichskanzler theils den zuſtändigen
Ausſchüſſen überwieſen Dem abgeänderten Ausſchußantrag
zum Entwurf eines Geſetzes betreffend die gewerbliche Kinder
arbeit ſowie den Ausſchußberichten über den Antrag der Centralverwaltung der öſterreichiſchen Nordweſtbahn und der ſüdnord
dentſchen Verbindungsbahn zu Wien betreffend die Befreiung
ihrer Eiſenbahnbedienſteten öſterreichiſcher Staatsangehörigkeit
von der Jnvalidenverſicherungspflicht die Vorlage betreffend
die Feſtſtellung des Börſenpreiſes für Zucker und die Vorlage
betreffend die Neuwahl des Börſenausſchuſſes wurde die Zu
ſtimmung ertheilt ebenſo dem Ausſchußbericht über den
Entwurf eines Geſetzes wegen Abänderung des S 7 der Straf
prozeßordnung fliegender Gerichtsſtand der Preſſe

Parlamentariſches
Beträchtliche Erhöhungen der Zölle auf Pferde

Rindvieh Schafe friſches Fleiſch zubereitetes
Fleiſch rc beantragen die Agrarier in der Kommiſſion Zu
der bevorſtehenden Berathung der Vieh zölle brachten die
Abgeordneten Gamp Herold Graf Schwerin Löwitz und Sieg
folgende Kompromißanträge ein Pferde im Werthe
von 300 bis 1000 M 90 M Zoll pro Stück ſtatt 75 des Ent
wurfes bis 2500 M Werth 180 M ſtatt 150 des Entwurfes
über 2500 M Werth 360 M ſtatt 300 M Der Bundesrath
iſt befugt Zuchtpferde unter 2 Jahren zu einem Schutzzoll von
10 ältere zu 20 M einzulaſſen Vorſtehende Pferdezölle
dürfen durch die Verträge nicht mehr als um 20 Proz
ermäßigt werden Für Rindvieh 18 M pro Doppel
centner Lebendgewicht während der Entwurf für Bullen und
Kühe 25 M pro Stück Jungvieh 15 Kälber 4 M
Ochſen 12 Mark pro Doppelcentner Lebendgewicht an
ſetzt Der Bundesrath darf Zuchtbullen von Höhen
vieh zum Stückzoll von 9 Mark einlaſſen Auch dieſe Rind
viehzölle dürfen vertragsmäßig nicht mehr als 20 Proz er
mäßigt werden Ferner ſollen Schafe mit 18 M für den
Doppelcentner ſtatt 2 M pro Stück Schweine mit 18 M
pro Doppelcentner ſtatt 10 M pro Stück verzollt werden
Friſches Fleiſch ausſchließlich Schweineſpeck pro Doppelcentner

bedeutendſten Erſcheinungen der Zeit ſeine Ankunft werde im
Publikum die Zuverſicht auf die Fortdauer des gegenwärtigen
Verhältniſſes kräftigen Das Blatt ſagt dann weiter an der
Erneuerung des Dreibundes könne ebenſowenig
gezweifelt werden wie an vertragsmäßiger Regelung der
wirthſchaftlichen Beziehungen Das Blatt hebt ins
beſondere hervor daß der Dreibund die Pflege freundſchaftlicher
Beziehungen zu anderen Staaten ermögliche wie die Jtaliens
zu Frankreich und OeſterreichUngarns zu Rußland Graf
Bülow wurde von Kaiſer Franz Joſef geſtern um 2 Uhr
in Audienz empfangen Die Audienz dauerte über eine Stunde
Alsdann ſtattete der Reichskanzler den Botſchaftern ver
ſchiedener Mächte einen Beſuch ab Für den Abend war Graf
Bülow zum Diner bei dem Miniſter des Auswärtigen Grafen
Goluchowski geladen Am heutigen Freitag denkt der Kanzler
Wien wieder zu verlaſſen

Wegen der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes hat
Graf Poſadowskhy bei ſeiner Rundreiſe ebenfalls zu ſon
diren verſucht Wie uns von ſtets gut unterrichteter Seite mit
getheilt wird hat Württemberg eine entſchieden ab
lehnende Antwort gegeben es zog ſich auf ſein Partikular
ſtaatsrecht zurück und erklärte daß es auch nicht den Aufenthalt
eines preußiſchen Jeſuiten im Schwabenland dulden werde
Ebenſo feſt blieb der Großherzog von Baden

Die ſo emphaliſch angekündigte zoll politiſche Jnter
pellation der Konſervativen und des Centrums im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe das damit den Reigen der Mobil
machungen der Einzellandtage gegen die Reichsregierung er
öffnen ſollte wird wie ſchon jetzt mit ziemlicher Beſtimmtheit
angenommen werden darf wenn überhaupt jedenfalls ſo bald
nicht zur Verhandlung kommen Den Herren Jnterpellanten
dämmert nämlich immer mehr die Erkenntniß daß die ganze
Aktion wahrſcheinlich einen für ſie ſo rühmlichen Ausgang
nehmen werde wie das Hornberger Schießen und ſie tragen
begreiflicherweiſe nicht gerade Verlangen nach derartigen
Erfolgen Jn einer Zuſchrift aus parlamentariſchen konſer

vativen Kreiſen an die Schleſ Ztg wird infolgedeſſen auch
ſchon kräftig abgewiegelt Es heißt dort nämlich

Jn den Kreiſen der konſervativen Reichstags
fraktion iſt man von dem Jnitiativvorgehtn im Ab
geordnetenhanſe keineswegs erbaut geweſen Manhat dort die Empfindung daß durch eine Seſpreching dieſer

Anträge im Abgeordnetenhauſe der Sache ſelbſt kein guterDienſt geleiſtet werden würde Wir können dieſer Kuſicht
nur beiſtimmen und wollen inſonderheit auch darauf hin
weiſen daß die Bevölkerung in den weiteſten Schichten von
der unausgeſetzten Beſprechung der ren in denParlamenten Verſammlungen und Preßorganen bereits ſo
ſtark überſättigt iſt daß alles weitere unnöthige Reden über
dieſen Gegenſtand nur Unmuth hervorrufen und der Sache
ſchaden kann Man ſollte alſo im eigenen Intereſſe auf
das viele Reden verzichten und lieber dafür ſorgen daß mehrpoſitive Arbeit geleiſtet wird

Die von uns mitgetheilte deutliche Erklärung im offiziöſen
Sachſeuſpiegel wird zur weiteren Erkenntniß der Nutzloſigkeit

45 M ſtatt 30 des Entwurfs einfach zubereitetes Fleiſch 60 M
ſtatt 35 zum feineren Tafelgenuß zubereitet 120 M ſtatt 75
Schweineſpeck ſoll einem Zollzuſchlag von 36 Proz unterliegen
ſonſtiges knochenfreies Fleiſch auch Schinken eine Zollzuſchlag
von 20 Proz Die Sozialdemokraten beantragten Zoll
freiheit für Pferde Maulthiere Mauleſel Eſel Rindvieh
Schafe Schweine Federvieh und Fleiſch Stets das gleiche
Bild Vorläufig ſind die Erhöhungen aber erſt beantragt und

wenn ſie ſelbſt in der Kommiſſion zur Annahme gelangen
ſollten iſt damit glücklicherweiſe noch nicht das letzte Wort
geſprochen

Dem Reichstag ging ein Geſetzentwurf zu betreffend den
Servistarif Die dem Abgeordnetenhaus zugegangene
Vorlage über Erweiterung des Ruhrorter Hafens fordert
7 Millionen für dieſen Zweck

Eine große Polen vorlage ſoll dem Vernehmen nach
dem preußiſchen Landtage demnächſt zugehen und wird dieſen
vorausſichtlich ſo lange beſchäftigen daß er nach Erledigung des
Etats nicht vor Pfingſten geſchloſſen werden kann Von
anderer Seite werden dieſer Nachricht wie auch wir es thun
begründete Zweifel entgegengeſetzt

Die Zweite badiſche Kammer nahm wie aus Karls
ruhe gemeldet wird geſtern mit allen gegen 7 Stimmen den
Staatsvertrag zwiſchen Baden Heſſen und Preußen betr
die Vereinfachung der Verwaltung der Main Neckar
Bahn an

Parteinachrichten
Die bereits von der Freiſ Ztg ausgeſprochene Ver

muthung daß die Wahl in Elbing Marienwerder für
ungiltig erklärt werden dürfte findet nunmehr auch ein Echo
in der Nat Lib Korreſp Die ſchreibt

Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird die am 3 April ſtatt
gehabte Wahl im Kreiſe Elbing Marienwerder beanſtandet
oder für ungiltig erklärt werden Der Kreis käme dann aus
den Reichstagswahlen gar nicht mehr heraus denn bei einer
nochmaligen Erſatzwahl würde es aller Vorausſicht 2 r
Stichwahl kommen aus der aber der konſervative Kand dat
als Sieger hervorginge Jm Sommer nächſten Jahres folgendann die Neuwahlen Während die ländliche Bevölkerung ſ
die erhöhten Getreidezölle eintritt erklärt ſich die ſtädtiſche
Bevölkerung Elbings dagegen Das läßt d genau ziffern
mäßig nachweiſen durch jene 600 Stimmen die für den national
liberalen Zählkandidaten Juſtizrath Wagner verloren rweil er ſich auf den Boden der Regierungsvorlage ſie te

dieſe Stimmen fielen dem freiſinnigen Kandidaten zu

Verwaltung und Rechtspflege

Jn Elberfeld ſteht zur Zeit ein Prozeß gegen den Ver
lagsbuchhändler Wiemann wegen Beleidigung des
Kaiſers von Oeſterreich zur Verhandlung Der Staats
anwalt beantragte in geſtriger Sitzung 3 Monate Feſtung
während der Vertheidiger des Angeklagten Juſtizrath De
Sello Berlin Freiſprechung verlangte eventuell Vernehmung
des Miniſterpräſidenten v Körber darüber wann er von der
Broſchüre Kenntniß erhalten habe und die Vernehmung be



Chefs der öſterreichiſchen Hofkanzlei od die in der Broſchüre
enthaltenen Behauptungen wahr ſind Das Urtheil wird am
N April mittags 12 Uhr verkündet

Das i verwarf die Reviſion des Redacteurs der
Volksſtimme in Frankfurt a Pr Quarck der am18 November v J vom dortigen Landgericht wegen Be

lediaung des Oſt aſiatiſchen Expeditionscorps bega en Veröffentlichung eines Fogen Hunnenbriefes zu
ochen Gefängniß verurtheilt worden war
Dem Reichsanzeiger zufolge verſammelte ſich delern der

e Kaiſerlichen Aufſichtsamte für Privatverſicherung
eigegebeneSitzung unter dem Vorſitz des Präſidenten des Aufſichtsamt

Gruner in den Dienſträumen dieſer Behörde Nach der Be
grüugg der Mitglieder durch den Vorſitzenden widmete dieſer
em Andenken ſeines verſtorbenen Vorgängers v Woedtke

warme Erinnerungsworte und wies ſodann in eingehender
Weiſe auf die Aufgaben hin denen ſich der Verſicherungsbeirath im
S err r ken mit dem Aufſichtsamt zu widmen haben wird

odann trat der Verſicherungsbeirath in die
Berathung der Entwürfe von Vorſchriften über die Rechnungs
führung in privaten Verſicherungsunternehmungen ein

Der Staatsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die
Heranziehung zu den Kreisabgaben vom 1 April 1902

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

55 Sitzung vom 10 April 11 Uhr
d m Miniſtertiſche von Thielen Frhr von Rhein
aben u a
Die zweite Berathung des Eiſenbahn Etats wird

fortgeſetzt mit der Generaldebatte bei den Titeln Einnahmen
r Perſonen und Gepäckverkehr und dem Güter

verkehr
Abg Gothein freiſ Vergg Die Konſervativen haben geſtern

wieder mal die Verſtaatlichung der Bahnen gelobt da der Staat
nicht nur rentable ſondern auch unrentable Bahnen baue Dieſe
Behauptung iſt in dieſer Allgemeinheit nicht richtig es giebt
auch genug unrentable Privatbahnen wie die oſtpreußiſche
Südbahn und die Bahn Halle Sorau Guben Unſere
große wirthſchaftliche Entwicklung iſt nicht nur durch die Ver i
ſtaatlichung veranlaßt Amerika hat ſich auch koloſſal entwickelt
trotzdem es dort nur Privatbahnen giebt Der Finanzminiſter
muß daher etwas Waſſer in den Wein ſeiner Begeiſterung für
die Eiſenbahnverſtaatlichung ſchütten Bei alledem aber gebe
ich zu daß unſere Bahnverwaltung manche Fortſchritte ge
macht hat Hierzu rechne ich auch die 45tägigen Rückfahrkarten
Deshalb iſt mir auch um die Entwicklung unſerer Bahnen gar
nicht n der Miniſter wird uns ſchon mal wieder eine an
genehme Ueberraſchung bereiten Und wenn der Miniſter ſich
auch heute noch dagegen ſträubt die Retourbillets ganz abzu
ſchaffen und den Preis der einfachen Billets zu ermäßigen ſo
wird er das vielleicht nach ein paar Jahren doch thun Wir
werden immer wieder die Forderung nach Tarfkfermäßigungen
ſowohl im Perſonen als im Güterverkehr ſtellen am Ende
kommt doch noch was dabei heraus Die Finanzen ſchädigen
wir nicht bei ſolchen Ermäßigungen denn die Erfahrung hat
gezeigt daß jede Ermäßigung größere Reineinnahmen ergiebt
Eine Tarifermäßigung von Fall zu Fall kann ich nicht billigen
das giebt nur Flickwerk Unſere Kohlentarife beſonders ſind
im allgemeinen viel zu hoch es beſtehen aber differentielle
Tarife um die Konkurrenz des Auslandes fern zu halten dabei
kann man faſt von unlauterem Wettbewerb reden ar Gamp
meinte geſtern die Techniker ſeien nicht für die höheren Ver
waltungsſtellen geeignet Wenn dies wirklich der Fall iſt ſo
kommt dies nur daher weil jetzt die Techniker viel zu ſpät in
die Verwaltung kommen ſie ſind dann ſchon abgetrabt und
werden leicht untergebuttert Unſere Verwaltung iſt viel zu
bureaukratiſch ich kenne Leute die mit allen Behörden der
Welt zu thun haben mögen nur nicht mit der
Eiſenbahnverwaltung Man müßte vielmehr den Bedürſniſſen
des Verkehrs entgegenkommen Auch ich kann die innige Ver
bindung der Eiſenbahnelnnahmen mit den allgemeinen Staats
ausgaben nicht billigen es muß erreicht werden daß das
Eiſenbahnminiſterium dem Finanzminiſterium gegenüber mehr
Rückgrat hat

Miniſter v Thielen Zu meiner Freude kann ich konſtatiren
daß die Beſchwerden des Abg Gothein von Jahr zu Jahr
einen geringeren Umfang annehmen Die Beſchwerden die er
heute vorbrachte beruhten meiſtens auf irrigen Vorausſetzungen
So meinte er das Privatkapital hätte auch gern unrentable
Bahnen gebaut Daß das Privatkapital manchmal beim Bau
von Bahnen hereingefallen iſt gebe iſt zu daß dies
aber gern geſchehen iſt möchte ich ſtark bezweifeln Große
Heiterkeit Jn dem Tarifweſen ſoll nach dem Abg Gothein
gar kein Fortſchritt zu verzeichnen ſein Das muß ich ent
ſchieden eſtreiten Seit 1890 iſt für eine
Reihe von Artikeln eine erhebliche
geführt worden daß kein anderer Staat etwas Aehnliches
aufzuweiſen hat Preußen iſt hier ſtets vorweggegangen Wenn
wir Ermäßigungen vornehmen ſo können wir das nur auf dem
Wege der Ausnahmetarife thun Ein Flickwerk iſt das nicht es
geht eben nicht anders Ein brauchbares Rezept für eine all
gemeine Ermäßigung hat noch keiner aufgeſtellt Unrichtig iſt
auch daß wir billige Tarife aufſtellten um im Kohlenverkehr
die Konkurrenz des Auslandes fernzuhalten Die billigen Tarife
gelten anch für den Jmport Die Bemerkungen die hier
wiederholt über den Transport von Heringen gemacht ſind ſind
auch falſch Dieſer Hering iſt eigentlich eine Seeſchlange Stürmiſche
Heiterkeit Die Tarife für den Heringstransport ſind durchaus
micht derart daß durch billige Durchgangstarife die Seeſtädte
auf Koſten des Jnlandes begünſtigt werden Beſtreiten muß
ich auch daß unſere Verwaltung zu bureaukratiſch iſt ein
Beweis für dieſe Behauptung iſt nicht erbracht

Abg Fritzen Borken Centr Bedauerlicherweiſe haben wir
t einen Einnahmeausfall von 60 Millionen Jch bitte den

Ermäßigung ein

Jinanzminiſter uns mitzulheilen ob dieſe 60 Millionen durch
Mehreinnahmen und Minderausgaben bei deu anderen Reſſorts
wieder eingebracht werden denn wenn dies nicht der Fall wäre
ſtänden wir doch vor einem Defizit im Etat von 60 Millionen
Es wäre alſo event eine gänztiche Umarbeitung des Etats
nothwendig allerdings haben wir ja ein ſehr großes Extra
ordingrium das wir heranziehen könnten Jedenfalls liegt in
dieſem großen Ausfall eine ſtarke Warnung für die Zukunft
namentlich auch bezüglich der Tarife

Miniſter von Rheinbaben Auf die Frage des Vorredners
erwidere ich daß die Einnahmen der Eiſenbahnen um ungefähr
80 Millionen zurückbleiben denen aber 20 Millionen Minder
ausgabe gegenüberſtehen Dazu kommen noch Mehrüber
weiſungen an das Reich von 11 Millionen Mehreinnahmen
ergaben die Forſtverwaltung die direkten Steuern und die
Bergwerksverwaltung Jmmerhin werden wir für 1901 mit
einem Defizit im Etat von etwa 45 Millionen zu
rechnen haben Der Etat für 1902 iſt vielleicht auch etwas zu
optimiſtiſch aufgeſtellt ich glaube nicht daß wir die Einnahmen
erzielen werden die im Etatsvoranſchlag vorgeſehen ſind 2
kann man noch nicht wiſſen ob ſich nicht die Einnahmen do
ne heben werden Da heißt es abwarten

Abg von Arnim konſ ſchwer verſtändlich Das Staatsbahn
ſyſtem iſt dem Privatbahnſyſtem bedeutend vorzuziehen und wir
hätten nicht ein ſo dichtes Elſenbahnnetz wenn wir keine
Staatsbahnen hätten Was die Verlängerung der Giltigkeits
dauer der Rückfahrkarten auf 45 Tage anlangt ſo hat dieſe Maß
nahm kein Menſch vom Miniſter verlangt ja auch nicht er

Verſicherungsbeirath zu der erſten 5

ſo große H

zurückhalten bis einmal genauere Ergebniſſe vorliegen DieWerte ſind bei uns doppelt ſo 8 wie in Nordamerika

Meiner Anſicht nach könnte durch eine praktiſchere Bauart
unſerer Güterwagen eine große Erſparniß erreicht werden
Man kaun dann die Gütertariſe ermäßigen ohne einen Ein
nahmeausfall befürchten zu müſſen

Abg Dr Sattler d Von dem Deffzit von 40 Millionen
müſſen noch die Millionen abgezogen werden die bereits in
den Etat 1901 eingeſtellt waren unter der Vorausſetzung daß
die Kanalvorlage angenommen werden würde und die jeht nicht
haben verwandt werden können Es wird dann noch ein Deſizit
beſtehen bleiben von etwa 33 Millionen Meine politiſchen

reunde haben zum Eiſenbahnminiſter ein großes Vertrauen
und eine große Hochachtung von der Art und Weiſe wie er das
Eiſenbahnweſen geleitet hat Er iſt frei von Bureaukratismus
und hat ein großes Verſtändniß für die wirthſchaftliche Ent
wicklung des Landes und das was dieſe unterſtützt Darum hat
er auch die Kanalvorlage ſo warm befürwortet Lebhaften Bei
foll muß auch das Verfahren finden daß man trotz der un
günſtigen Verhältniſſe umfangreiche Bauten vornimmt Die
Verlängerung der Dauer der Rückfahrkarten iſt hoffentlich nur
die denn zur völligen Abſchaffung der Rückfahrkarten
In der Preſſe iſt ein langes Aktenſtück veröffentlicht worden
über eine einheitliche ar bei den einzelnen deutſchen
Eiſenbahnverwaltungen Was hat es mit dieſer Sache auf ſich
Jn Bezug auf Eiſenbahngemeinſchaften können wir in Preußen
ruhig eine abwartende Haltung n n Ja wir können
ſogar den fremden Verwaltungen frelſſtellen aus einer ſolchen
Gemeinſchaft wieder anszutreten Eine weitere Verwendung
der Techniker halte auch ich für erwünſcht die Techniker haben
noch manchen Grund zur Klage wenn auch anzuerkennen iſt
daß der Miniſter die Techniker mehr verwendet als bisher
üblich war Die Eiſenbahnverſtaatlichung iſt meines Erachtens
für das Land von größtem Segen geweſen Allerdings ſind die
Verſprechungen die uns bei der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen
gemacht wurden leider nicht alle erfüllt worden Auf dem
Gebiete der r r iſt ja ſchon viel gethan wordenaber es bleibt noch viel zu thun übrig Ein Grenzpunkt bis zu
welchem die Eiſenbahnüberſchüſſe zu den allgemeinen Staats
finanzen geſchlagen werden dürfen muß gefunden werden Ein
Defizit kann nur vom finanziellen aber nicht vom wirthſchaft
lichen Standpunkt aus behandelt werden Durch die Schaffung
eines Ausgleicheſonds würde der Eiſenbahnverwaltung zwar eine
größere Selbſtändigkeit und Beweglichkeit gegeben werden aberfürchte daß der Finanzminiſter ſeinen Einfluß
auch auf dieſen Fonds zu erſtrecken wünſchen würde

Die iebige Ordnung der Dinge durch ein ſehr ſtark dotirtes
Extraordinarium kann als eine wohlgeregelte Jnſtitution nicht
angeſehen werden Ein ſo ſtarkes Extraordinarium verſtößt
eigentlich auch gegen die m da nach dieſer nur die
Ausgaben des einen Jahres in den Etat aufgenommen werden
dürfen Ein ſolches Extraordinarium kann daher nur als Noth
behelf angeſehen werden

Miniſter Frhr v Rheinbaben Der Abg Sattler ſcheint meine
Etatsrede mißverſtanden zu haben Jn unſere ganzen Finanzen
würde ein Moment der Unſicherheit kommen wenn wir die
Eiſenbahneinnahmen entbehren müßten Jch wundere mich ſehr
daß Dr Sattler jetzt auf einmal einen Ausgleichsfonds will
Als Herr v Miquel Jhnen die Schaffung eines Ausgleichs
fonds vorſchlug waren es gerade der Dr Sattler und ſeine
Freunde die dieſe wirthſchaftlich nothwendige und heilſame
Maßnahme zum Scheitern brachten Ob wir in nächſter Zeit
ſchon dazu kommen ein feſtes Verhältniß zum Reiche zu ſchaffen
bezweifle ich Jm Reichstage beſteht mehr das Beſtreben Ausgaben
zu bewilligen als für neue Einnahmen zu ſorgen Da iſt es
unſere Pflicht unſere eigenen Finanzen zu befeſtigen es wäre
Frevel wenn wir anders handeln würden Man muß ſtets die
ganze Finanzlage ins Auge faſſen ſonſt könnte es vorkommen
daß die Eiſenbahnverwaltung zwar nützliche aber nicht un
bedingte Ermäßigungen machte die einen Ausnahmeausfall zur
da hätten worunter dann die anderen Reſſorts leiden
müßten

Abg v Kardorſſ freik Herr v Miquel ſchlug uns einen
Ausgleichsfonds für die allgemeinen Staatsausgaben vor er
wäre aber ſicher einem Ausgleichsfonds blos für die Eiſenbahn
verwaltung nicht abgeneigt geweſen Bei der Verſtaatlichung
der Bahnen wurde ausdrücklich betont daß die Ver
ſtagtlichung kein bloßes Finanzgeſchäft für den Staat ſein
ſollte es müßten auch die wirthſchaftlichen Jntereſſen
des Landes berückſichtigt werden Mir ſcheint es nothwendig
daß man die Tarife für die landwirthſchaftlichen Produkte er
mäßigt ſchon um den niedrigen überſeeiſchen Frachten begegnen
zu können Jch habe den Miniſter früher ſchon gebeten die
Breslau Warſchauer Privatbahn zu kaufen der Miniſter er
widerte darauf er hätte keinen Fonds um nothleidende Bahnen
zu kaufen Nothleidend ſind aber nicht die Aktionäre die haben
ihre Aktien im Kaſten ſondern die Bewohner der Kreiſe durch
die die Bahn geht und die jetzt höhere Tarife bezahlen müſſen
Jch wiederhole daher meine Bitte und lege dem Miniſter auch
nochmals die vom Kreiſe Wartenberg gewünſchte Bahn ans

erzAbg Schwarze Ctr faſt unverſtändlich ſcheint die mangel

hafte Förderung des Kleinbahnweſens in ſeinem weſtfäliſchen
Wahlkreiſe Lippſtadt Arnsherg zu beklagen

Abg Malkewitz konſ Das Vertrauensvotum das Herr
v Erffa dem Miniſter ausſprach kann ich auch unterſchreiben
Mann kann aber wohl ein ſolches Vertrauensvotum ausſprechen
ohne mit allen Geſetzen des Miniſters einverſtanden zu ſein
Haben doch die Nationalliberalen ſelbſt dem Fürſten Bismarck
oft Oppoſition gemacht Meine Freunde ſtehen ganz auf dem
Standpunkt des Finanzminiſters wir werden alles thun um
noch ſeinen Einfluß zu erhalten event zu verſtärken
Eine Reichsfinanzreform wird ſo bald wohl noch nicht
zu erwarten ſein es müßte ſonſt die Oſterreiſedes Grafen Poſadowsly hier eine Aenderung herbeigeführt
haben Der Vortheil des Staatseiſenbahnweſens beſteht beſonders
darin b es ausgleichend wirkt und der Allgemeinheit zu gute
kommt Wir haben in Preußen ſehr viele Bahnen die niemals
von dem Privatkapital gebaut wären weil ſie unrentabel ſind
obſchon ſie den betr Gegenden große Vortheile bringen Der
Staat aber hat ſie gebaut Beſonders danke ich dem Miniſter
für die wohlwollende Berückſichtigung meiner Heimathsprovinz
Pommern ich wünſchte nur noch daß der Vorortsverkehr aus
gedehnt würde von Stettin bis Altdamm

r Vertagungsantrag des Abg Wallbrecht ul wird ab
elehnt8 Abg Walbrecht ul ſehr ſchwer verſtändlich führt aus daß

unſer Eiſenbahnweſen trotz mancher Ausſtellungen doch noch
an der Spitze aller Länder ſtehe Die Konſervativen wollten
immer billigere Tarife für ihre Produkte aber vielfach ſeien
die Eiſenbahnen ſchon an die Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit
gelangt deshalb müßte man die Waſſerſtraßen ausbauen das
wollten die Konſervativen aber nicht Für den We Ver
waltungsdienſt eigneten ſich weder Juriſten noch Techniker am
beſten ſondern eigens für den Eiſenbahndienſt vorgebildete
Beamte zu deren Ausbildung beſondere Kurſe an Univerſitäten
und techniſchen Hochſchulen errichtet werden müßten

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Freitag 11 Uhrs rettas ß Schluß 4 Uhr

Ausland
Der Kampf um das gleiche Wahlrecht

Belgien wird augenblicklich von einer gewaltigen Be
wegung erſchüttert die die nichtklerikalen Parteien die

mm

wartet Mit einem Urtheil über dieſe Maßnohme will ich noch

gleichen und direkten Wahlrechts inſcenirt haben Aus
den Parlamenten iſt geſtern der Kampf auf die Straßen
verlegt worden Der i iſt am Mittwoch auf die Nach
e daß Belgien am Vorabend der Revolution ſtände
ſchleunigſt aus Nizza zurückgekehrt und hat ſich ſchon auf
dem do in Hrüſſel wo das Volk mit rothen Fahnen
und Hochrufen auf die Republik an ſeinen Wagen heran
drängte von dem Ernſte der Lage überzeugen können Mit
den Rufen nach Abſchaffung der Monarchie iſt es aller
dings nicht ſo ſchlimm gemeint denn ſelbſt die enragirteſten
Sozialiſten würden ſich ſofort zufrieden geben wenn die
Regierung des Königs ein Wahlrecht einführt das die
Macht der ſouverain ſchaltenden klerikalen Partei bricht
Wie aus den bereits geſtern mitgetheilten Nachrichten aus
Brüſſel Gent u a hervorgeht hat es zwiſchen der Polizei
und den demonſtrirenden Volksmengen am Mittwoch
wiederholt blutige Zuſammenſtöße gegeben Die Regierung
at eilends die Miliz einberufen üm den überall hervor
rechenden Tumulten zu begegnen
Nach Charleroi ſind Lanciers und Jäger zu Fuß entſandt

worden Nach La Louvière ſind Jäger zu Pferde abgegangen
in der Nacht zum Donnerstag waren dort Dynamit
patronen gegen mehrere Gebäulichkeiten geſchleudert worden
Der Chef des Generalſtabes der Bürgergarde von WMons trifft
in La Louvidre Vorſorge für den Ordnungsdienſt

Jn Lüttich hat der Bürgermeiſter die Artillerie der Bürger
garde requirirt alle Truppen ſind konſignirt

Die Brüſſeler Réforme meldet daß ein Haftbefehl
gegen Volkaert den Präſidenten der Jenne Garde Socialiſte
erlaſſen ſei den man geſtern unter den Ruheſtörern geſehen
hat denen das Gericht einen Theil der Verantwortung für die
blutigen Vorkommniſſe beimlißt

Gegen den katholiſchen Klub in HoudengeAimeries
wurde ein Dynamitattentat verübt Drei Dynamitpatronen
Waren zur Exploſion gebracht verurſachten jedoch nur Material

aden
Der Generalrath der Arbeiterpartei in Brüſſel hat be

ſchloſſen einen Aufruf zu erlaſſen in welchem empfohlen wird
am kommenden Montag zur Erzwingung des gewünſchten Wahl
rechts einen allgemeinen Ausſtand zu beginnen

Das Sozialiſtenblatt Peuple verſichert die Arbeiter ſeien
bewaffnet mehr als 30,000 Bergleute ſeien bereit
auf ein gegebenes Zeichen gegen die Hauptſtadt zu
marſchiren Mehrere Zeitungen ſtellen feſt daß die Reſer
viſten vielfach Hochrufe auf die Revolution ausbrachten Heute
werden hier neue Unruhen befürchtet

Ein italieniſch ſchweizeriſcher Kouflikt
Mit dem italieniſch ſchweizeriſchen Zwiſchenfall von dem

letzthin die Rede war hat es nun doch trotz der anfänglichen
Dementis ſeine Richtigkeit Der Berner Bundesrath machte
geſtern der Bundesverſammlung folgende Mittheilung Wir
beehren uns Jhnen mitzutheilen daß bedauerliche Miß
helligkeiten welche zwiſchen uns und dem italieniſchen
Geſandten Commandeur Silveſtrelli entſtanden ſind uns ver
anlaßt haben von der italieniſchen Regierung zu verlangen daß
ſie im Jntereſſe der zwiſchen beiden Staaten beſtehenden guten
Beziehungen ihren bei der ſchweizeriſchen Eidgenoſſenſchaſt
beglaubigten Vertreter abberufe Die italieniſche Regierung
lehnte unſer Anſuchen ab und verſetzte uns ſoweit in die Noth
wendigkeit unſere offiziellen Beziehungen zu Herrn
Commandeur Silveſtrelli abzubrechen Beifalk Das
hatte unmittelbar zur Folge daß die italieniſche Regierung
unſerem Geſandten in Rom Herrn Dr Carlin gegenüber das
Gleiche that Dies die Sachlage wovon wir nicht ermangeln
wollten Jhnen Kenntniß zu geben indem wir uns im übrigen
vorbehalten Jhuen demnächſt darüber unter Mittheilung der
zwiſchen uns und dem italieniſchen Geſandten
ge wechſelten Noten umſtändlichen Bericht zu erſtatten
Die Bundesverſammlung nahm hiervon formelle Kenntniß in
Gewärtigung der weiteren Berichte des Bundesrathes

Zur gleichen Sache veröffentlicht die italieniſche Regierung in
der offiziöſen Agenzia Stefani folgende Note Nachdem der
italieniſche Geſandte in Bern Silveſtrelli ſich bei dem Bundes
rathe über die völlige Strafloſigkeit beſchwert hat die
einer langen Artikelreihe des Blattes Le Reveil voll Be
leidigungen gegen das Gedächtniß an König
Humbert und Verherrlichungen des Königsmordes
von Monza zugeſtanden worden war iſt ein perſönlicher
Zwiſchenfall zwiſchen dem Geſandten und dem Bundesrathe ein
getreten in deſſen Verfolg die Regierung der Schweiz von der
italieniſchen Regierung die Erſetzung des Geſandten Silveſtrelli
verlangt hat Da die italieniſche Regierung es abgelehnt hat
dieſer Forderung nachzugeben hat der Bundesrath ſeine auit
lichen Beziehungen zu Silveſtrelll abgebrochen Jnfolgedeſſen
hat die italieniſche Regierung gleicherweiſe ihre amtlichen
Beziehungen zu dem ſchweizeriſchen Geſandten in
Rom Carlin unterbrechen müſſen

Ueber den Stand der Friedensverhandlungen
erklärte geſtern Broderick im engliſchen Unterhaus Lord
Kitchener hat mir mitgetheilt daß die Vertreter aus Trausvaal
unter ihnen Schalk Burger Reitz und Lucas Meyer in Klerks
dorp eingetroffen ſind wo Botha mit ihnen zuſammentraf
Steijn Dewet Delarey und drei Mitglieder der Regierung ſind
ebenfalls nach Klerksdorp gereiſt wo ſie geſtern angekommen
ſind Beiſall Von den Führern iſt keine Mittheilung ein
gegangen außer der bezüglich Gewährung freien Geleits für
die Theilnehmer an der Konferenz

Chamberkain führt aus Jch weiß ulcht ob das freie
Geleit für einen abgegrenzten Zeitraum gewährt iſt aber es
wird ohne Zweifel ſo lange aufrechterhalten bleiben als die
Verhandlungen fortſchreiten Am Schluß derſelben werden die
Abgeſandten ermächtigt werden ein jeder nach ſeinem Bezirk
zurückzukehren

Black fragt ob Schalk Burger und die anderen der Ver
bannung ausgeſetzt ſein würden falls ſie nach der Rück
kehr zu den Linien der Buren gefangen genommen würden

Chamberlain erwidert die Proklamation bleibe in Kraft
7

Buren freundliche Aktien in Nordamerika

Das Repräſentantenhaus in Waſhington nahm geſtern eine
Reſolution Sülzer an in der Staatsſekretär Hay erſucht wird
den Bericht des Gouverneurs von Louiſiang Heard und alle
übrigen Aktenſtücke über die Errichtung einer engliſchen
Vorrathsſtation bei New Orleans und über die
Verſchiffung von Pferden nach Südafrika dem Hauſe vor
zulegen

Von der Revolution in Veuezuelg
Wolff s Bureau meldet aus Caracas Die venezolaniſche

Liberglen und Sozigliſten zu Gunſten des allgemeinen Revolutionspartei hat geſtützt auf zahlreiche gut bewaffnete
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Truppen den ganzen Oſten Venezuelas ausgenommen Carupano j Magdeburg Merſeburg NRaumburg Nordhauſen Oſchersleben j Unterſuchung an der Mordſielle zu berlchten Das Verbrechen
Cumana und Barcelong gewonnen und bereits dort Civil Quedlinburg Querfurt Salzwedel Sangerhauſen Schkenditz elwa 200 Schritte von der durch den Wald führenden Chaufſee
verwaltung eingerichtet Jm Weſten nahmen die Revolu Schönebeck Sömmerda Staßfurt Stendal und Wernigerode rechts ſeitwärts auf einem offenen Hoſzwege vollführt worden
tionäre Corowar und drangen bis Tucacas vor Der Mittel beilnahmen 15 Vereine waren nicht vertreten Nachdem Nochdem der Schuß welcher den Ermordeten z Boden ſtreckte
punkt ihrer Operationen iſt dort Barquiſimeto Der Süden iſt der Vorſitzende des hieſigen Vereins die Gäſte herzlich will dieſen wohl kampſunſähig gemacht aber nicht ſofort tödtlich ge
noch ruhig dürfte ſich aber wenn die Revolution weiter vor kommen geheißen begrüßte auch der Zonenvorſitzende Stadt wirkt ſtach Hölzer blindlings auf ſein Oper los und brachte
dringt ihr auch anſchließen rath Wolff Aſchersleben dieſelben und wünſchte daß die Ver demſelben noch 61 Stiche mit ſeinem Genickfänger

ä 4 handlungen zum Segen des Standes e möchten Be bei Der Mörder bekundet dies auf an ihn gerichtete Fragenrrrn0o00o07 ſonders begrüßte der Vorſitzende den bald darauf erſchlenenen kurz und klar Etwa 15 Schritte von der Mordſtelle befindet
Oeſterreich Nugaru ommerzienrath Allendorff und dankte ihm für ſein Kommen ſich an einer Böſchung im Tannenwalde eine Stelle an welchera

Jn der geſtrigen Sitzung des öſterreichiſchen Abgeord wie für die der Verſammlung erwieſene außerordentliche Auf der Ermordete verſcharrt wurde Das ſeitwärts unter einer

netenhauſes vollzog ſich die Abſtimmung über die ihe iſche mee re aber t rGewerbeſchule W udweis und die deutſche e er Nach der Bureauwahl berichtete Duchſt e in Magdeburg Ehefrau des Exrmordeten an dex Beraung der
unter großer Unruhe und immerwährenden energiſchen Proteſten über den letzten Gaſtwirihstag in Oldenburg Danach zählte Leiche ſich betheiligt iſt etwa 1 Meter lang Meter

des Abg Wolf über die Art der Durchführung Die Schönerianer h wer v l e eſehlten Für die Doppelreſolution ſtimmten die geſammte Rechte onders erſtreckt ſich der Bericht über die Woblibätigkeits Kommiſſion mit dem Mörder welcher noch immer die Forſt
die deutſchen Großgrundbeſitzer und die Sozialdemotraten da gſtalten des Verbandes die Theodor die gehilfenuniform trug zurück nach Naumburg
egen die deutſche Vollspartei und die Fortſchrittspartet 222 e en dieſe gge neügegründete Sterbekaſſe und Eiſenach 9 April Ein alter Achtundvierziger,

Stimmen waren für 69 dagegen Wegen des Zwiſchenfalles in i u ben re tunngataſſe der Rechtsanwalt Robert St apff in Kaltennordheim iſt geſtern
der vorgeſtrigen Sitzung würde geſtern der Volksparteiler Walz d Auch Ue i ſtände im Gewerbe wurden bekeuchtet und die auf abend nach langen ſchweren Leiden im 87 Lebensjahr gevon Steinwender zum Duett agefordert Walz hatte Stein ſelg Gaſtw u gegebenen Rathſchläge mitgetheilt Dann ſtorben Der Heimgegangene war vor Jahren der bedeutendſte
wender als dieſer bei der Abſtimmung über die der Ligte re ebhafte Beſprechung über Ertheilung von und eifrigſte Führer der Freiſinnigen im Eiſenocher Oberlande
Reſolution mit den Slaven ſtimmte zugerufen Schämen Sie Sſdankkonzeſſionen Reinigung von Ber ein Mann von echt demotratiſcher Geſinnung und lauterſtem
ſich Die Austragung der Angelegenheit wurde wegen Er ap h und Flaſchen und Aichung von Fäſſern Charakter
krankung Steinwender s aufgeſchoben un Flaſchen Ganz beſonders wurde das ſo verſchiedene w Sondershaufen 10 April Konkurs Verſicherung

oft unverſtändliche wunderbare Verfahren der Behörden beiſ Landtag Jn dem Konkurs der großen Fabrik KarlRNordnmerika Ertheilung von Schankkonzeſſionen beſprochen und beſchloſſen Flick K Co in Jecha bei Sondershauſen ſt der Vorſchlag zu
Es verlautet in Mexiko Präſident Diaz werde einen beim er zu en eine Kommiſſion berathen zu einem Zwangsvergleich gemacht den der Glänbigerausſchuß in

Urlaud von ſechs Monaten nach Europa antreten und alsdann aſſen in welcher Weiſe die Konzeſſionsfrage befriedigend zu löſen feiner Mehrheit für annehmbar erklärt hat Die nicht bevor
ſein Amt niederleg en General Reyes habe öffentlich er e ev eine Petitionanden Oberp räſidenten der Provinz rechtigten Gläubiger ſollen 20 Proz in baar erhalten Die
klärt ſein ganzer Einfluß bei einer Neuwahl gehöre dem gegen Sachſen zu richten eine Verſügung zu erlaſſen wodurch jene Staatsregierung hat die Lehrer der ſämmtlichen ſürſtllchen

n S n gegen Fragen einheitlich geregelt würden Weiter wird eine J icht beim Ail ifwärtigen Finanzminiſter Limantour Der kehtere wäre ſomit Holtßeiliche Kontrolle des Fiaſchenbierhandeis in ſanitärer Be r Lecher eder n
als Nachfolger des Präſidenten Digz zu betrachten ziehung gewünſcht Eine bezügliche in Deſterre ch beſtehende zum 24 April zu einer kurzen Sitzungsperiode einbernſen Jn

Ching geſetzliche Verordnung wurde verleſen Die Beſprechung ergab der Herriſege wird das deſſiſch thüringiſche Loitereabkommen
t daß jeder Verein in ſeinem Orte ſich an die GeſundheitsbehördeDer Times wird aus Peking gemeldet der Kaiſer von um Erlaß einer Verordnung wenden ſolle In Naumburg ſei 222 22

China habe das Mandſchurei Uebereinkommen unter eine ſolche Verordnung ſchon erlaſſen Bezüglich der Kohlenſäure uſiegelt und es ſomit ratifizirt preiſe iſt eine Diſſerenz zwiſchen dem Verband und den Kohlen Vermiſchtes
Ein amüſanter Vorſall wird als Nachklang an die Amerikage ſäurewerken in Sondrq ſelbige wird durch den Centralvorſtand

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten e r be jahrt des Prinzen Heinrich erzaählt Als der Prinz S inProf Dr Bernhard Weiß vortragender Rath im tref er Reden e welke r ln o riſ S i der Kellner und Lehr Aufmerkſamkeit zollen Er befahl alſo daß von eſuem erſtergeh ehe el n et engBerlin einer der gelehrteſten Kenner des Neuen Teſtaments richten ſolle Die Verordnung leide aber an zu großer Schärfe gef e t z Steintrüſeierte geſtern das goldene Doktor Jubiläum mit dem das und bekunde außerdem gänzliche Unkenntniß des Gaſtwirths r n ereg honernn
gleicharige Licentlaten Jubiläum faſt zuſammenſärlte Am gewerbes Der gegen Ausſchuß hätte ſollen vor er das Vier ſchon zur Stelle jedes Seidel bis zum Rind ge
10 April 1852 erwarb er zu Jena das Diplem eines Doktors Erlaß mit Material vorſtellig werden Jeyt ſei es vorläufig füllt Er war überraſcht und erfreut und brachte einen Toaſt
der Philoſophie und anderthalb Monate ſpäter verlieh ihm die zu ſpät Nach Erfahrungen und mit Materlal ſoll ſpäter wieder qus Als er den letzten Tropfen trank und den Krug nieder
Ilbertina leinee Vaterſtadt Koö nigsberg b Pr die Würde nes vorgegangen werden Vorkommende Streit fälle ſollen auf ſetzen wollte fiel jedoch ſein Auge auf eine Jnſchrift am Boden
Zleentigten Weiß wirkt ſeit 25 Jahren an der Verliner Vereinstoſten ausgetragen werden Größere Betriebe ind das Lächeln auf ſeinem Geſicht bekam einen Stich ins
Univerſität und iſt ſeit 22 Jahren vortragender Rath im Kultus ſollen eine Hausordnung auſſtellen Voshafte Seine neugierig gewordenen Gefährten keerten nun
miniſterinm 1893 erhielt er den Titel eines Wirklichen Ober Es ſolgte nunmehr die Rechnungslegung Danach hat die pt un etſittarſelralt h tjolgte nunmehr die Rechnungs eg d die ihre Krüge und blickten gleichfalls hinein Da laſen ſie inkonſiſtorialrathes mit dem Range eines Rathes erſter Klaſſe Zone 45 Vereine inſt 1856 Mitgliedern Die Einnahme beträgt großen biauen Buchſtaben die eingebrannt waren folgende
Von dem umfangreichen litterariſchen Schaffen Weiß ſelen nur 184,15 die Ausgabe 118,88 Beſtand 70,77 M Als Ort Jnſchrift Geſtoblen von Heidelbergs Deutſcher
jeine folgenden dreh auch in engliſchen Ausgaben erſchienenen für den nächſtjährigen Zonentag wurde von den en Wirtoſcha ft 8863 Pennuſylvanſa Avenue
Werke erwähnt e der bibliſchen Theologte des Neuen Orten Genihin Stendal Naumburg Staßſfurt Wernigerode Eine eigenortige VBrandſtiftung wurde in Verlin verübt
Teſtamjentes luſ Do ehen W Anſt r Delitzſch und Erſurt das verzichtete Nanmburg gewählt Dort wurde nämlich die Papler mhalvng einer an der Ecke

r ehrbuch der Einleitung in das Neue Teſtament 3 Auſl Durch Zuruf wurden die beiden bisherigen Vorſitzenden Stadt de Zeaahot e Stetwereſe henden Jitfaßſanre
1837 rath Wolff und DuchſteinMagdeburg einſtimmig wiedergewählt eſtern abend von einer unbekannt gebliebenen Per önlichteitPrivatdozent Dr Ferdinand Sommer in Leipzig Mit dem Wunſche auf ein geſundes frohes Wiederſehen auf u Brand geſteckt K
wurde zum Proſeſſor der klaſſiſchen Philologie an der Vaſeler dem nächſtjährigen Zonentag ſchloß der Vorſitzende die Ver Tie Leiche des ſeit dem 212 März vermißten Grenadiers
e an Stelle des nach Göttingen überſiedelnden Pro handlungen Jm erſten Saale der ſchön mit Grün und der von äſherm J vom Alexand er diegiment wurde am Kottbuſer ufer
eſſors Wackernagel gewählt Fahnen umgebenen Büſte des Kaiſers geſchmückt war fand das 9 erlu aus dem Landwehr Kanal gezogen

e Wert d AVendorſt n gandenden Ermordet au geſunden wurde geſtern auf einem einſamenrten das Karteroon Wege in der dige von Aachen ein etwa 20 jähriges unbekanntes
Mädch en Der Kopf ſteckte in feſtgetretener Erde und wies
ſchwere Verletzungen auf

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Profeſſor Hans Wildermuth der frühere Direktor der SZüricher Kunſtgewerbeſchule iſt in Zürich an Gehirnſchlag Ztaßfurt 10 April Simulantenthum und Kranken

geſtorben kaſſen Faßexploſion Eine hieſige Ortskrankenkaſſe 3u W welche noch vor ca 5 Jahren einen günſtigen Geſchäftsabſchluß Ein großzer Vankerott wird aus Hamburg gemeldet Tie
3 machen und über den in geſetzlich vorgeſchriebener Höhe be dortige Kaffeeimportfirma Neben Schulz Co iſt fallirt DieGerichtsverhandlungen findlichen Reſervefonds verfügen konnte war im Laufe der letzlen Paſſiven betragen 1,800,000 M

e Naumburg 10 April Der Mühlenbeſitzer Albin Artt drei Jahre derart zurückgegangen daß beim vorjährigen Jahres Ein Unglücksfall auf offener Bahnſtrecke ereignete ſich geſtern
in Oſtrau hatte im Mai 1901 den Buchhalter Robert Köhler in abſchluß nicht allein der ganze Reſervefonds auf morgen zwiſchen Hamburg und Lübeck Dem Bahnzuge ab
ſein Geſchäft genommen Er ſland ſich dort auf 180 M monat gebracht war ſondern auch über 8000 M Schulden Hamburg 7 Uhr 15 Min folgte etwa 15 Minuten ſpäter eine
lich doch bis zum Februar 1802 unterſchlug er ſeinem Herrn vorhanden waren Den größten Ausgabepoſten der Kaſſe einzeln fahrende Lokomotive Dieſe überfuhr auf der Bahn
2600 M und verbrachte das Geld in liederlicher Geſellſchaft bildeten die Krankengelder und von den Beziehern deſſelben ſtrecke kurz bor Wandsbek eine Streckenarbeiterkolonne von
Mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen wurde Köhler von der Straf ſtellten namentlich diejenigen Kaſſenmitglieder ein großes Kon denen zwei Mann ſchwer und einer leicht verletzt wurde Die
kammer zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängniß beſtraſt tingent welche auswärts wohnend ſtotutengemäß das andert ſchwer Verletzten wurden in das Wandsbeker Krankenhaus ge

Halberſtadt 9 April BeleidigungsProzeß Ju halbfache Krankengeld 3 M pro Tag bezogen Die Lente bracht der eine iſt bereits ſeinen Verletzungen erlegen
der heutigen Sitzung der Strafkammer des hieſigen Saudgeriches ineiſt Saiſonarbeiter welche während des Sommers hier ge an dem Wiederaufkommen des andern wird gezweifelt Zur Zeit
wurde gegen den Verleger und Redacteur des General Anz arbeitet ſahen die Krankenkaſſe als eine Art Verſorgungs des Unfalls herrſchte ſehr ſtarker Nebel
P Oſchersleben und Umgegend Hermann Stoeter aus anſtalt während der beſchäftigungsloſen Zeit des Die Leiche eines Seeſoldaten wurde in Wilhelmshaven unweit

e

m Winters an meldeten ſich bei Beginn des letzteren krank und des Feſtungswalls aufgefunden der Soktdat hat anſcheinend dee e v ee Wes Tonnen Viettez wette er da eine Mhlitroile über e u e L ſo r Eewſtmord aus Furcht vor Strafe See eine

e e e en de e e en n Se etgeh re e d ler dee ednete W n v leBecker un Polizeikommiſſar Hän Oſchersleb c zri e uiltiteun ſah R eſſen gange acht ſtarler Froſt wodurdeleidigt fühtten Der Angeklagte veſtreitet jede Schuld und r S e r i die en Pfirſich und Aprikoſenblüthen größtentheils erfroren ſind
a ehe r h r t geſchäften überlaſtete bisherige Rendant legte die Kaſſenführunggen But iſter Becker den S nieder und an ſeine Stelle trat ein anderer Kaſſenſührer eine Letzte Telegramme
Selarrn waren h er r Se et alſgtras energiſche jüngere Kraſt dem es innerhalb eines Jahres
Urt h m gr eeiees Gade Sie gelungen iſt nicht allein die e Schulden der Kaſſe zu decken Verlin 11 April Die Voſſ Ztg meldet Die Stadt

und der Poltzeiver it in O sleb be ſchilder ſondern auch den Reſervefonds bis über 7000 M wieder an verordnetenverſammlung nahm in geheimer Sitzung von demha de Sei her re ee d Seſahren c zuſammeln Dieſer Erfolg iſt zum großen Theil darauf zurück Schreiben des Stadtraths Kauffmann in welchem dieſer auf
Die Koſten fallen der Staatstaſſe zur Laſt da es ſich um eine r z dem en e g W wer die Berliner Bürgermeiſterkandidatur verzichtet Kenntniß Ein
Amtshandlung handelte Polizeikommiſſar Hänſch wurde Jhdeſen Dre rn h e hie rer Beſchluß wurde nicht gefaßt Dem LokalAnz zufolge rührt das
nach der gerichtlichen Verhandlung wie der Magdeb Ztg en u e o d aus Schreiben nicht von der Hand Kauffmann s her Es iſt vom 3 Apriltelegraphirt wird dis auf weiteres beurlaubt verwieſen woſelbſt ſie gar bald geſundeten oder ſie zogen es vor atirt und d Vorſteher der Stadtverordneten Dr Langer

e Wetmar 10 An h r überhaupt nicht mehr krank zu ſein da ihnen das Krantengeid otirt und dem Vorſteher der Staderaneten eWeimar 10 April Nach fünfſtündiger Verhandlung nicht ausgezahlt wurde Auf dieſe Weiſe ſind in einem einzigen hans mit einem Handſchreiben des Arztes zugeſtellt worden
wurde von der Strafkammer der Schriftſteller Stieb wegen Monat gegen das Vorjahr über 2000 M an Krankengeildern Dr Langerhans ſolle das Schriftſtück nach Empfang ad aeta
Nöthigung zu fünf Monaten Gefängniß verurtheilt
Er hatte an den Landgerichtsrath Obbarius in einem Falle und
an die 2 Strafkammer des hieſigen Landgerichts im zweiten
Ja Schreiben gerichtet in denen er Erſuchen ſtellte und im
Fall der Ablehnung mit einer ungünſtigen Kritik in der Preſſe
drohte Bei Beginn der Verhandlung war der Angeklagte nicht
erſchienen er hatte ſich mit Krankheit entſchuldigt Auf Be
ſchlüß des Gerichts wurde er verhaftet und vorgeſührt Jm
Jntereſſe des Journaliſtenſtandes der durch Angehörige wie
Stieb nur in Mißkredit gebracht werden kann iſt dies Urtheil
nur mit Freuden zu begrüßen

Wien 10 April Jn dem bekannten Hazard Spieler
rozeß des Jockeyklubs verurtheilte das Bezirksgericht

Joſephſtadt alle Angeklagten nämlich Nikolaus de Szemere
raf Joſef Potocki Graf Louis Trautmannsdorff Baron

Helfried Kaiſerſtein die Markgrafen Alfons und Bela Pallavicini
Bezirkskommiſſar Baron Czekelius Roſenfeld Rennſtallbeſitzer
Arthur Tränkel Grubenbeſitzer Graf Adam Skrynski Rennſtall
beſitzer Andor v Pechy und Graf Eugen Kinsky zu je 1000
Kronen Geldſtrafe im Nichteintreibungsfalle zu 48 Stunden
Arreſt Potockl Szemere und Pechy wurden überdies aus
Oeſterreich ausgewieſen

Provinzialnachrichten

Provinzial Sächſiſcher Gaſtwirthstag
Schönebeck 10 April

Geſtern hielt hier im feſtlich geſchmückten Landhauſe die
ProvinzialSächſiſche Zone IV des Deutſchen Gaſtwirths
verbandes den diesjährigen Zonentag ab Nach Empfang der
Vereins Delegirten würde ein von der Kaiſerbrauerei

u W Alleudorff geſpendetes reiches Frühſtück eingenommenDann begannen im I Saale um 12 ühr die Verhandlungen
an denen über 100 Perſonen Vertreter der Vereine aus AkenAſchersleben Koalbe Delihſch Eilenburg Erſurt Genthin
Gommern Halberſtadt Halle Hettſtedt Landsberg Loburg

erſpart Der ca 6 Jahre alte Sohn des hieſigen Telegraphen
Aufſehers Grundmann wurde durch ein mit ungelöſchtem
Kalk geſülltes Faß welches explodirte ſo erheblich ver
letzt daß ein Auge des armen Kindes verloren iſt

Saugerhauſen April Unheimlicher Fund Heute
nachmittag fanden zwei Knaben unmittelbar am hieſigen Güter
bahnhoſe eine in Papier und Leinen eingewickelte Kindesleiche
Jemand will geſehen haben daß Reiſende das Packet dahin
gelegt haben und in der Richtung nach Erfurt abgefahren ſind

K Eiskeben 10 Jan Jnfolge Erderſchütterun gen
ſanden geſtern Gasrohrbrüche bezw Rohrverſchiebungen in der
Rammthorſtraße am Lange ſchen Hauſe und in der Ver
bindungsſtraße gegenüber dem Turnplay ſtatt

Merfeburg 10 April Präparandenkurſus Heute
wurde der außerordentliche Präparandenkurſus da in der
Aula des ſtädtiſchen Knabenſchulgebäudes durch den mit der
Leitung des Kurſus beqguftragten Seminarkehrer Bangert
eröffnet Die Schülerzahl betrug 35 Die erforderlichen Unter
richtsräume ſind ſeitens der ſtädtiſchen Behörden zur Verfügung
geſtellt worden

S Bitterfeld 10 April Schulnachrichten Heute
vormittag wurde durch den Königl Kreisſchulinſpektor Sup
Schild im Beiſein des geſammten Lehrerkolleginms der Knaben
volksſchule und der Schüler der Oberklaſſen in der Turnhalle
Rektor Buchmann aus Schafſtädt feierlichſt in ſein Amt als
Leiter der genannten e eingeführt Sodann erfolgte
die Einführung der neuongeſtellten Lehrer Hilfert bisher in

insdorf Ephorie Liebenwerda Thiem bisher in Teuditz
Ephorie n und Haußmann bisher in Zſchortau Ephorie

e n der Mädchenvolksſchule wurden Lehrer Seliger
aus Friedersdorf Ephorie Bitterfeld und Frl Hermes aus
Halke neueingeführt und iſt nunmehr das Lehrerkollegium
unſerer beiden Volksſchulen wieder vollzählig

legen Dr Langerhans wird heute mit Kaufſmann über den
Jnhalt des Schreibens Rückſprache nehmen

Chieago 10 April Siebzig hervorragende Geſchäfts
leute aus den Oſt Mittel und Weſtſtaaten trafen heute
hier zuſammen um ein von Parteirückfichten unabhängiges
nationales Rezipro zitätsSyndikat zu bilden Ter
Vorüitzende erklärte Reziprozität werde noch die wichtigſte
Frage für die Vereinigten Staaten

Wahlrechtskundgebungen in Belgien
Lüttich 10 April Heute abend haben große ſozialiſtiſche

Kundgebungen ſtattgeſunden Eine gewaltige Menſchen
menge durchzog die Straßen und veranſtaltete unter freiem
Himmel eine Verſammlung bei welcher ſehr heftige Reden
gehalten und der allgemeine Ausſtand für nächſten
Dienstag angerathen wurde Die Polizei welche einſchritt
wurde mit Stein würfen empfangen Bei dem Zuſammen
ſtoß wurden zwei Poliziſten und mehrere Theilnehmer an
der Verſammlung verwundet

Brüſfſel 10 April 10 Uhr abends Die Sozialiſten
hielten unter freiem Himmel eine Volksverſammlung
ab Der Volkshaufe beantwortete die Mahnungen der
Führer zur Ruhe mit lautem Proteſt zogen dann in
mehreren Haufen Muſik voran nach der inneren Stadt
und unter gellenden Pfiffen und lautem Johlen wurden in
der Madelaine Straße die Fenſter eingeworfen Die eilig
zuſammengezogene Polizei ſchüßte die in der ſogenannten
neutralen Zone gelegenen Miniſterialpalais

Brüffel 10 April 50 Reſerviſten die mittags auf
dem Nordbahnhofe ankamen ſangen bei der Weiterfahrt
nach Charlervi das Sozigaliſtenlie d und brachten HochRettgenfſtedt 9 April aux Mordthat des Forſt

gehilfen Hölzer iſt als Reſultat der bereits gemeldeten rufe auf das allgemeine Stimmrecht aus



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

12 April Veränderlich milde nachts kalt Stark windig
13 April Milde nachts kalt woltig Nebel Niederſchläge

Sturmwarnung

Metereologiſche Station zu Halle
c CVTÜ uä ,2 e

10 April 11 April
9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Müillimeter 77 752,5Thermomeler Sellins 66 5,3Rel Feunchtigkeit 4 89 8290Wind a O 1 NO 1Maximum der Temperatur am 109 April 12 22 C
Minimum in der Nacht vom 10 April zum 11 April 3,8 0
Niederſchläge am 11 April 7 Uhr morgens 0,0 m

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Die von den VNlederlausitzer Braunkohlenwerken eingeleiteten

Verhandlungen zur Bildung eines Aitteldeatschen Brikoett
e yndikats sind ergebnisslos verlaufen

Der Eschweiler Bergwerks verein hat vom 3 Januar
1903 ab seine gesammte Kokserzeugung von es 100,009 t auf längere
Jahre zu vortheilhaften Preisen an Luxemburger Werke versehlossen

Eisenbahn Einunahmen übeck Büchen März 1992
425 488 AI weniger 9336 31 Vom 1 Januar bis Ende März 1,151,914
Mark weniger 1606

Dividenden Die Verwaltung der Prag Duxer Eisesn
bahn setzte die DPividenden wie im Vorjahr auf 4 Proz für beide
Aktiengattungen fest Die Sſe allwaarenfabrk Baer Stein
Aktiengesellschaft in Berlin beantragt 19 Proz Vorj 11 Proz
Dividende Die Gewerkschaft Carlsfund wird eine Ausbeute von
75 Al auf einen Kux zur Vertheilung bringen

Zablungseinstellung Weida 10 April Aufsehen erregt
hier die Konkurseröffnung über dus Vermögen des Möbelfabrikanten
der Firma Ernst Krause jun Rechtsanwalt Dr Dietrich ist zum
Verwalter bestellt Pas Geschüäft wird von der Konkursver waltung
rorläutig fortgeführt

Buenunos Alres 9 April Goldagio 145,39
Blo de Janetro 9 April Wecehaeit auf London 11

Sehlachtviehmarkt im atädtischen Viehkhofe zu Hallso
Am 10 April 1901

7

Preise k 50 Kg a Lebeud b Schlachtgewient

I Qual II Qual III Qual reor
kauft

Aufgetrieben waren kauft

a p a v a

53 Rinder 33davon 4 Oehsen 35 i 28 42 Färsen m 2 2 117 Kühe 32 271 25 I 1710 Bullen 835 30 29 1050 Kutbver 45 40 I 35 55t Hammel Sehake 111171 Schwoine 64 63 6o0 55 16Geschäftsgang flott Gesammtauftrieb 255 Schlachtthiere

Schlaehtviehmarkt Lealpzig 10 April Marktproiss für 50 kg
16 Alark erste Rotirung für Iebsnd zweite für Sohlachtgewieht

Auktrieb 199 Rinder oud zwar 39 Ochsen 2 Kalbon 89 Kühe
69 Bullon 1027 Kälber 250 Stück Sohutrieh 14i1 Sehweine und zwar
2411 deutsche aus Ungarn zusammen 2887 Thiero

Ochsan I1 vollfleisehige ausgemästete 4 67
2 junge floischige nicht ausgomästoto 65
3 müssig genährte junge gut genährte ältoro 55
4 gering gonührte jedon Alters 59

Kalbeun I volfleischige ausgemüästete Kalben e
a Käle 2 volitleischige ausgemästete Kiho e2

z ältere ausgemüetets Kühe 554 müssig genährte Kühs und Kalben e 50
5 gering genührte Kühe und Kalboen e 42

Bullea 1 vollfieisehige höchsten Schlachtwertes 61
2 müssig genührte jüngere u genährte älter 56

8 gering genährt e 52Kaälbeor I feinste Mlast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlers Alast und gute Saugkälber 44
3 Georiuge Snugkül ber 344 ältere gering genährte Fresser eSehate 3fastiämmer und jüngers Masthammel 32
2 ältere Alasthammel d 4 393 mässig genührte Häammel u Sohafe Aerzschaſe

Doh weine l 1 vollitleischige der foinoren 632 fleischige e e u e 593 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 54
4 auglündliseche aus

Geschüäftsgang mittelmässig Verkauk 181 Rinder und zwar
36 Ochsen 2 Kalbea C Kühe 65 Bullen 1023 Kalber 239 Schafe
1257 Schiveine

Getreide Mühlen Erzengnisse u s w
New vork 10 April Telegr Kother Winterweizen

loco 84 Forige Notirung 85 April Mai 78
78 Juli 78 782, September 778,8 777/ Mais DIal 64

64, Juli 64 64 September 63 63 Mehl 280 2,80
Getreiclefracht 1,

Ohleago 10 April Telegr Weizen DIai 717, 72 Juli
721 727 Mai Aal 59 58

Berlin 10 April Frühmarkt Amtl Notirungen Weizenloco mirk Sommer 172 173 ab Bahn Dai 165 25 Fester Roggen
Mai 144,75 Fester Gerste ILeichte inländ Futtergersto 132 136
do schwere 137 146 a les frei Wagen und ab Bahn do russische
127 132 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm fein 165 bis
172 do preuss mittel 158 164 do pos u schles mittel 155 164
äo geriug 151 157 altes frei Wagen und ab Bahn Mais
Kunder 122 132 alles frei Wagen Erbsen Inländ Futterwasars
172 180 do ruzs 172 Wei zen mehl 0 loco 21,50 24 00
r Boggenmehl O u 1 loco 18,75 19,85 Weirenkile ie grobe
12,2 10,39 do feinso 9,40 9,8 Roggenkleie 9,50 9,80

7 Ham burg 15 April Weizen loco Gau ſoc0 holstelntscher168 173 Hard Winter No 2 132,00 Roggen oco flau südruss ruhig
eit Hamburg 307 00 do loco mecklenburgischer 145 152 Haler
stetig Gerste matt

Amsterdom 10 April Welzen auf Termins geschäſtslor AlaiS Nov Koggen ſooo auf Termine geschäftslos Mai
Antwerpen 10 April

zteigeud Gerste ruhig
Weizen kester Roggen behanptet Hafer

Long 19,4 du Zuckoer
ondon Aprii 9800 Javazucker loco noma h loco 6 52 3 J m s vom

Paris 10 April Rohzucker behauptet neue Kondition 17316 Weisser Zucker behauptet Nr 3 iür 100 r per Apu eru
Mai 21, por Mlai Aug 22 per Okt Jan 22

Kaffese
Damburg 10 April Kalkkee ruhig VUmsalz 1500 Sack
Hamburg 19 April Vormitiageberieht Good average Santos

Mai 32,00 Gd Sepr 33, 0 Gd Dez 31,75 Gd März 32,50 Gd
Behauptset

kam durg 10 April ahencde 6 Uhr Kaffee good averoze BSeptos
per Ani 30,70 Ga4 Sept 31,00 Gd Dex 31,76 Gd Märs 32,50 Gd
Kuhbig aber behrauptet

Amseterdam 20 April Java Kaffee good ordinary 34,20
tn vre 10 April Schlussbericht Bericht ger Hamburger Firms

er u S d go0od r per April 36,75
,09 er u 87 ept 33,25 29Kaum behauptet per Bept per z 00

zübenroh

Petroleum
40 y mvburg 10 April Petroleum ruhbig Siandard whlie ioo0

Antwerpoen 10 April Schlazsberlcht, Baktinirtes17,50 bes u Ur por April 17,50 Dr wolsspor Br

Nachdruck verboten

48 P

v rMai 12 Br 72
Pario 9 April27,25 Sept Dez 28 25

Chleago
Juli 9,75 9,70

Short cloar
Parise 10 April

Ost Af rika LinieKönig
Heimreise 9 in Suer

Bremen 9 April

der Grosse S in New Xork
8 von New Veoerk nach Bremen

Königsborgprinz WilhelmBrasilien
Penang
Ostasien 7 in Aloji

ew vorx 10 April
New Vork 7,29 do in Philadelphia
do Credit Balances at Oil City 1,15

Oelsaaten

Rremen 159 April
andere Marken

u
5

Spirit n

Osole

10,10

April 26,00

Petrolonm Standard white in
do RKoßned 68,30 in Caven

10 April Spiritus still April 121 Br 17 April
Mai Juni 122 Br 12 Juni Juli 122 Br 12 G

8piritus fest Mai 26,60 Mai Aug

Feottwaaren
New Vork 10 April Telegr Schmalz Western steam 10,10

9,95 do Rohe und Brothers 10,1
10 April

Hamvurg 10 April

Telegr Schmalz DIai 9,65 9,60

Rüböl unverrolhi ruhig loco 56 90
in Tabe und FirkinsSchmalz fest Wilcox

Rüböl

Tohlffengohrioheon
Bewegnngen der Reiehs Post Dampker der Peutsehen

7 von Las PalmasKaiser
8 von La Pa mas

Präsident auf Ausreise 9 von Marseille
Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Helgoland 8 vom Ia Plata in Antwerpeu
Prinzregent uitpold nach Osktasien 8 in Suez

auf Heimreise

8 in Rotterdam
Bayern S von Singapore nneh Penang

N

auf Ausreisoe

rave 3

ruhbig

Sehnmnais por April 119,50

Kronprinz

in New Vork

von Ostasien T
FPreiburg

in Doppeleimern 492 Plg Speck fest
März Ablgdung 464 Pfg

Sehlussbericht
Mai 61 25 Mai Aug 61 00 Sept Dez 69,25

Aniwerpen 10 April

April 613,50

auf

Friedrich
Kron

Halle von
von
von

Bremen von Australien 8 in Grnua König
Albert s in Nagasaki

1000

per Fupvl 17,75 Br Fost

ppeln e e J Grnnasen Qui kro Z 7 27 Borgwerks u Rütten Ges
stein Coppel 2966 o V VI 7 iBerliner Börse hen t en 53800 Dents Hp tta vit 5 103 al berg Betgwerr 1 o

vom 10 April sangerhüuser Alasch 15 203,00 b do u Ia conv 00,500 Buroper Walz wort 0 115 27620

p 92260 do X à I61 2566Saxonia Cement 3 O unkdb 198 Berrelius 1 77,80620Ergänzenng zu den telegr Fehler u Walcikcer 0 48 00120 do XI u XII 1920 4 102,750 Igmareſchüite 12 226 00 0
dleſdungen im gestr Abendblatt BSehlesische Cement 632 147 50ämb 251 310 unk 1905 4 100 75626 nd Berger 25 262,002

schwartzkopff 10 100 0026 do unk bis 1900 2 102 00 u Considat Bergw G 27
Banv Di t Siemens Glas Industr 18 247,000 do S 01 330 unk 1908 26 00ba6 onsol Marie 79,750

ank Disconto Siemens ITalske 1143 do S 46 190 uk 1905 u 25 59buer Kohlen Kon 15 171,753
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 FStettiner Cham Didier 18 251 00o do alte u con 352 6 b Gelsenkireh Gussstah O 109 006

Amseterd 3 Brüesel 3 Wien 54Sudenburg MAlasehin O 67 00 Hann Bod Pf nk 1004 27506 UarzerKisenw it A B 372 9063
Petersb 42 I on d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 412 189,500 do do II 32 95,006 Inowrazl Steinsalzbl 6 119,00520

Vereinsbrauerei Artern 7 1104 00b204 do do III 4 1100,250 Kattowitzer 14 106,75646
Dontsoke Fonds n Staatapap en Hrght Indnstrie j9 her fo Ia Königin Sfartenhütte 6

5 ſaltener Guss 70 90b2 P ei yp j 00bBarmer Staditnnileihse 38,506 Küheimshütte eenr 0 76 50 r t 2 101 400 e
e e uekerfalr Franstadi 8 125,60 do do VII I z c e o See 5do 21 z L ei /2Aaxdeburger St Anl 31/2 99 2562 Deutsche BRisenb Prior Oblig e 7f e 150 L Be t z
w per e Da 15 Fr ſortm U rer o und bis 1905 36 00 fend Schwert Pr 4 68,751208 Biagis Lie Am 3i/2 100 30 Oatprouss Süden 4 do unkäb bis 1907 22 26 000 Niederl Kohlen 12 114 69520
Buayrigehe Anleine 290 do Em VI 100,2060 Rhein Stahlw Tit C i10 I148,7sbr6r rin Deutsche Risenb St Prior do Em VII unk b 1906 i ten 16n 7 i Bresſnu Waren 4 890,75620 do Präm Pfäbr g Stadtberger Hütte 12 137 00bh herinun Oronan I Sia u ba dgrä Gr Cred Ptav Wurm Revier 812 119 2562B
Meiningor 7 H Iooss 30,20h e van el 105 So eiten o qi/2 96,7000 O blig v Inänstr u Bergw Ges
Oldenb 40 Thlr Lose 3 129,20 än II V VI 19000 89,50 AUg Elektr Gesellsoh F 100 4055

Ansländische Fonds Eiseub Prior Obligalionen 45 X uk 4 7 u Eeere 4 100 7
T 2 J 19 6 uk h a chersleb KaliweF 60,602 IItal Eis Obl St gar 3 65 400 90 r 4 89 75620 an nArgent Gold Anl 52 v 70 20 do Mit telmneerb sttr 509,60be6 do XI XII 1908 ukK z h Bochumer Guesst

do innere do 4 a 70 20b Lember Crernowit do II III 1906 uk 865,50020 Dessauer Gas Yfa2 106,600
Barletia 100 Iire oose S S 92 o Posen I02,600 Dortmunder Vnion 5 110,400v 12 92,00 t Fr Stuatshb ar 3 ,00620 5 rr e 1884 a 92 Joug do n 2 J T r i en a v 41/2 109 10b3c dio 10 1888 4172 84,90 do Gold Pr 4 101 ,80 h B à l T 5 100 50 Gr her Pleraeh Ia 98 500ilen Gold Aul 1889 zif2 101 50 Hesterr Iokalbahn 4 100 20b 90 III rz 100 z 105 re m rerriß r eChinesische St Anl 6 es do Nordwestbahn 5 1108,60 b do IV ukb 1905 32 9 c n 101 758e W r 6 104,50 Südöster Rahn Iomb 3 67 0026 i r d u ch e Jun o Wero kleine igalion 2,90b2 ukb r ndo v 1898 a /2 80 00b un a 101 256 r Centrb Pdbr 1900 102,50 Norddeutscher Lloyd 4 103 1062Quypt 3 40 Fisenb Silb A 432 101 2020 31/2 95,60b26 Obersehi Nisen Ind 49880e raiv 4u S rangorod Pomvr gar 41/2 108 508 85 33 e 412 9060 e Tiele Winkler 4 104,260
Freiburg 15 Fr Loose h e 4 90,00 er P A B h San 4 ſtr Z 87 z Zeitzer Biaengiesaorei u
Gijgeh Am Ia i 50 2 e urste Kiew 33300 48 do e r 6 Bank Alctien

Kons Goldren z Mosco Kiew Woron 4 99,00620 10 0 S Jan J udo Alonopol Anl 23,7 u Kur do do 3 Apr O 81,006 Bank d Berl Kossenv 81/2 138 806do Gd Anl v i800 e M 4 hiöo boe pr Ftabr Bl u 19005 412 95 00be Berg Murk B i Elbt S Is1
issabon Stadianl 1886 los Sinolens 5 99 7ob8 4o XVIII uidhb 1908 31/2 96 2062Börsen Handelsverein 6 102 106
do e Orel Grine 1839 4 950 10620 o I ukdb 1909 4 o 2020 Goth Kredit Ges 82,9066r 100 90 Rjüsan Koslow l 4 100,00 do r m J n W an W u Komm 88,006exikaner Anl g r do Kleinb ObI b 1904 3 nziger Privatbhank rdo à 20 5 I101,o00t3 Kjäsan i r 4 P 100 256 henterhs Grundsehuld

Vorweg Staats Anl 8853 nahe M orezansr 5 99,20 do Comm Obl b 1907 22 99 006 40 Etfekt B Hahn 13 105 ooe
Oesterr 1860er oose 4 153 00 itybinsk Bolo ovo 4 99 40b26 do do Em II unk 1910 t 103 6020 do Flypoth B Berl 6/2 119 806
Rumän Anleihe 189 33 Südweeibann 59206 Rh W Bder I III V Dresdener Bankverein 9/2 205 75b260
43 33 i trere z Eransteaukasisehe 6928b25 Seeo 20 kleine 8 106 chnu V g II u IV b 1901 3 25620 Gothaer Privatbank 30Russ Gold R Isst r e Wienge Her à S 5äe aäb 1908 95 508 a Grnndkereditd 5 128 Sag
47 Orient Anl II Z Wwiadiicaw La oblig 99306 VII unkdb 1908 4 101,006 Hawburg r 8 rgteoisong r do unkdb b 1606 4 90 10626 Sewli s ukdb 1910 101 7ob26 an rer S un x
do Boden Kredit 5 116 500 P anitoba r 1933 41/2 Se i äu 09,750 Iübecker Kommerzh 6273 132,800

2 c hern Pac I b 1921 4 e i e e J e rdo 3 do gar 8,5 95,006 ort 3 6809,600 blagdeburger Privatb 4 93 756n do Prek o n m 8 7Russ Präm Anl 1864 5 4068 00 Westpr ritt I I B 32 Nordd Grund Kredit 5 693,257do do 1866 6 g u 8 3 33 7oeg 7 o mmerzehs 4 103 80b2 Pomm Hyp Bk 9 17,606
Schwed St Anl 1886 31/2 I r 6 97 60 2 Posensche 4 103 506 Pr Hyp B w o 11 006R in e m 99,500 Central Paciße 101 606 S Preussische 1102 406 r r ed40o Hyp Pkdbr 78 1 1103,506 Rheinische Bank 10b2z n pte ne 5 102,2062 Sehſesisehe 4 103 40b2 Wilhelma Algä Alig V 162/31

minist re u II 2640 t 6 102,602 orwonc ScccoCccCCccc tdo 400 Er Loose 111,00b2 nen G 3 509,60h26 ö iggrieet n a l D n Lelpriger Börse 10 Aprile 41/2 377 n n O R t e Il n uo tants R 97 31,2 809 10620 a 3 Säohs Rent Anl 2323690,400 1 Aans Gew 1882 101,200mäuti i Hisenbahn Stamm Aktien 83 90,490 4 do r s 1
T r r 2 50090 406 a do Em 1375 101 0606nern e es hen Tnir 81/28tndtobl 1884konV 100,500Admiralsgarten Bad 5 99,25 I alberst Blankenb u u r 173 d b 3000 159Annaburger Steingut 9 62256 Fura Simpl v Westu 4 o 67 kv 490 100 750 32 andoblig 100,900Archimedes 15 171806 e e /3 Landrentönbr 6500 100,508 31/2 do do 5090 100 906

Braunschzreiger Jute 10 156,00b2B Ausländ Risenb Stamm n DiBerl Anh Maschinen 14 182 00 St J I Mye Bisonb Stamm Akt 37 413 500Beri Charl Bau V m 7 579 00 r Stamm Prior Aktien 13,4 Aussig Tepl 500 ti, 208 o0o0 97 eipz Elektr Werke s
Berliner Bockbrauerei 10 161 30b Jussig Teplitz 13,4 T i öhm Jordbahv 55001 pi er raeß 1
do Brauerei Königst 5 Ios Wultzöhmisehe Nordbahn 743 Bunehtiohrad Iit a 250 c B r r Rieb x 205,750do Union Gratweil 5 110,600 Galiz Karl Ludw o do B 245,220 8/3 Kun ars 173 257Brsl Eisenb Linke 14i/2 1760 C0b2 Graz Kötinch 7 B Galiz K Ludw B 12 n eua 167 006Breslauer Oelwerke 312 62,759 Kuschau Oderberg 1 7 Graz Köllach 125 006 do Malzf Sehkeuddo vSirassenbahn 105 1721902 Kronpr Rud s Sen 4 12 Alarienburg Mlawia 71,006 un W r 720 0026
Cement Bau Ges Berl Er 235 50 L emberg Czernowitz 6 Div Egenb St P Art Mansfelder KuxCharlottb Wasserwerk 134 284,70b Oesterr Nordwestb d T 6 Dux Bodenhb Iit A t T
Chem Fabr Schering 10 195 09620 do B Elvethalb 6 6 do 40 B 1 0 ſten Kamm 681 500Chemn Masch Zimm 4 112,503 Südösterreich ILomb 25 18 25b2 5 rarienhurg Milawre J fi 133Dessaner Gas 12 209,60620Ungar Gnliz gar 5 Sächs rm 33,000essane 2 e ächs Webstuhln 2 Wir e nbrows L m 9 r Senonnerr 93sch Gasglühl Ges i Kurek Kiew S D Kr A I pr O 16 hür Gasges Spz2z 000Ditsche Jutespinnerei 5 122,756 Warschau Terespol 4 Dresdener Bank 137,690 15 Dir ne Pr 210000
Elverfeld Farbenfabr 18 326 on Warsehan Wien 264 6 Golhaer Privatv 127,005 8 Thür Br V St 132 500Erdmannsäork Spinn 0 62 90 be Gonmnra r tro Z Lerpriger Bank 0,896 8 do St Prior 136,250
Freund Masch Konv 12 292,006 ging wer 3 o U ypoth B 126,6020 11 itz A 130,253J 56 all Meridionnux 6 5p Zeitzer Par u S A iGörlitzer Eisenbbed le 212,056 ütiteh Timvurg 0 o Kred u Sparb 81 O do do Ohblig 99,250tlagener Guasatahl 95 u Centr fienin o Säelis Bank 120250 11 Lerkahr Glauzig 108 0058 tn z Centralbnhn 98 57 Zuckerfabr Glanzigre Dampfsehitk z h do Korgosthann 4 s Aiekauer 109 006 20 Zuckerrattf Halle 164 756
h erkse r Tone 7 107 o per iet Unioninhn anf 99,600 Div Industrie Papiere Ansl Vigenb Pr Obvl

do Brückenb konv ine on estsleilianische Aul 420 7 b C Ter rm Mu1a o00 n r angr
do do St Pr 144 Cröllw Papierfabr Bölhnn Norähnhn I101Kexling Th Eiseng 3 109,506 Kypoth Pfand a Rentenbrief 40/0 do Schidveehr 99,2560 5 do do

Köln Müsener conv 90,25620 Anh Dexzaner Ptdbr 4 100,750 4 DPörstew Rattm St A Buschtiehr 1886 8tfr 3 73
Kurfürstend Ges i Liq r Z 710 00620 B Han Hyp X X 312 96 So 5 do do 50/0 V A 98,750 do
Ia Veloce Ital D 41,900 u i XiI x V 32 95 7560 2 D W M Sonderm 5 do Em i 93,6Ludw Löwe Co 12 265 000201 VI n VII 4 1100,600 Stier Vorz A 70 ooh 4 do S 81 500Meere Wrege 22750 lin 4 101 18 Geraer Futeep v W ass e Dur Rodenvaeh I
Magdeburger Bauvanke 5 92,100 XIX 3 96,25 5 Germania Schwalbe 128 60 5 do Lm 1871 udMagdeb Strassenvahn 9 137 7 ZX un I 22 Gersd St V St A ſöss don 1674aschin Breuer 26 506 D G K B I rz tio 212 100 60 232 o 90 Pr A vo o Gr Pöllacbor o oNeue Boden A G 6 153 0C6 o o V r 105 92 100 706 83 do do o Iiss1 o 0 Ew v 1871 w 77103
Nenroder Kunetanetali 872 193 000 do VI unkv 19001 5 101 oo0 Haſiesehe Str B 73,000 4 Kuschau Oderberg 99,006Nienburg E V A abg 2 so do VII unkb b 190391 4 192 00b26 42 Kette Elbsch G Akt 79,003 4 Frag Dux Gold
Nordd Fiswerice 68 0027 do VIII 8 b 19050kb 82 96,100 9/2 Körbisd Zuckertb 1083,606 5 Gold 77
Ownibus Oesellechatt 15 159 00620 o IX Ia bin n 4 96,20620l ips Baubank 154,000 6 Prag Turven

moeldet

Aken 10 April
eingetroffen

Sechleppschifffahrt anf der Blbo

Artern Brüokeonpegel 9 April I10 April 1,34We ren Oberre 42,74 ,7 tdo Umerpegol 4 1,54 1,44 101Alsleben Ohberpegeol v 2,79 2,68 2 2do Uniorpegeol 2,92 2,82 10Trotha o 10 w 2,78 11 7 2,84 w 6rer 2,41 109 43 2 1Knibe Oberpegel 8 2,99 2,02 2do Unierpegel a 4 2,30 2,33 2
Moldan Igeor Rger Hlbe

7 e enBudweis 4 0,5 8 Torgau l 4 2,50 oPrag 0,85 7 Winieaberz 12 10Junghunalau 40 4 3 Roezalau 42,85 6
aun R 71 11 Barb I 3,28 unardablis 16,97 18 Magdeburg 2,88Brandels 1,37 13 Tangermünde 3,70 2Melnik 05 31 Wliſenberxe 3,38 2eitmerlis 0,86 8 Wömlus Peg 9 2,821 6

Aussig 10 3,33 12 auenburg 13 282 2Dieuden o 04 16
Aussig 10 April Von den oberen Plätzen werden 103 em Fall ge

Heutigeo Fahrliefo Zoll önterr Maar Fraoht aneh Magdse
burg die Toune 190 Pfg bezauhlt

Eilkahn Nr 1 Strm Behr ist heute les

Mit Unterhaltungsblattd
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